
SEETALER POESIESOMMER 2018 

Fr 10.8. Lesung in Hochdorf, Regionalbibliothek, 12 Uhr 

«… was vor dir / liegt wer weiss / vielleicht gehst / du im kreis»: Eva-Maria Berg (D-
Waldkirch) setzt in den Gedichten, die im Band Tant de vent négligé – So viel Wind ungenutzt 
zweisprachig vorliegen, Wegweiser, die nicht nur eine Richtung bezeichnen. | «Und 
manchmal», gibt Ingrid Fichtner (Zürich) in ihrer neusten Lyrikpublikation So gegenüber zu 
bedenken, «… ist da solche Wärme um mich inmitten all des Vergänglichen, in meinem Kopf 
klingt ganz leis' ein Wort, klingt – Endlosigkeit». | «Aucun mot ne sauve», schreibt Claudine 
Gaetzi (Orbe) an einer Stelle im Buch Rien qui se dise, für das sie mit dem Prix de poésie C.F. 
Ramuz ausgezeichnet wurde. Als Malerin, die sie auch ist, stellt sie die Bilder dem Gedanken 
voran: «…les images précèdent la pensée». | Dieser lyrischen Welterfahrung fügt Leif Olsson 
(SE-Götene) ein Gedicht von Tomas Tranströmer (†2015) an.  

Leitung: Ueli Suter 
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